
Freitag, 10. April 2026 53. Jahrgang Nr. 15 Amtliches Informationsblatt / Große Kreisstadt Fellbach

Fellbacher
Stadtanzeiger

fellbach.de

Mit Hits wie „My Baby Just Cares For 
Me“ und „Feeling Good“ wurde die 
US-amerikanische Sängerin und Pia-
nistin Nina Simone zur Jazz-Ikone. 
In der fesselnden Konzert-Show 
„Die Nina Simone Story“ lässt die re-
nommierte Stuttgarter Jazz-Sänge-
rin Fola Dada zusammen mit einem 
hochkarätigen Ensemble Leben und 
Musik der Ausnahmekünstlerin le-
bendig werden. Auf Einladung des 
Kulturamts Fellbach ist die berüh-
rende Bühnen-Hommage am Frei-
tag, 24. April 2026, 20 Uhr, in der 
Schwabenlandhalle zu erleben.

Eigentlich hatte Nina Simone 
(1933–2003) davon geträumt, ein-
mal die erste schwarze klassische 
Pianistin Amerikas zu werden. Mit 
einem Stipendium studierte sie an 
der renommierten Juilliard School 
in New York. Doch der Klassikbe-
trieb bot ihr keine Perspektive: 
„Denn ich war arm und schwarz“, 
erzählte sie einst. Also begann sie 
von kleinen Clubs aus die Musik-
welt zu erobern. Mit ihrer markan-
ten Altstimme und ihrem virtuosen 
Klavierspiel wurde sie schließlich 
zur legendären Diva des Jazz – 
„Black Classical Music“ in ihren Wor-
ten – und zur „Hohepriesterin des 
Soul“. „My Baby Just Cares For Me“, 
„Feeling Good“ und „I Put A Spell 
On You“ zählen zu ihren bekanntes-

ten Hits. „To Be Young, Gifted And 
Black“ war einer ihrer politischen 
Songs, die sie zur Stimme der Bür-
gerrechtsbewegung der 1960er 
Jahre machten. An der Gesellschaft 
und ihren Vorurteilen verzweifelte 
sie aber auch – ebenso wie an ihren 
Kämpfen mit der Liebe und sich 
selbst ...

In einer fesselnden Konzert-Show 
lässt die renommierte Stuttgarter 
Jazz-Sängerin Fola Dada zusammen 
mit einem hochkarätigen Ensemble 
Leben und Musik der Ausnahme-
künstlerin Nina Simone lebendig 
werden. Fola Dada wurde 2022 mit 

dem Deutschen Jazzpreis ausge-
zeichnet und ist u. a. Professorin für 
Jazz-Gesang in Mannheim. Beglei-
tet wird sie von dem Tübinger Kont-
rabassisten Florian Dohrmann, der 
auch für das Konzept des Abends 
verantwortlich zeichnet, sowie Ulf 
Kleiner (Klavier), Felix Schrack 
(Schlagzeug) und Christoph Neu-
haus (Gitarre). Als Erzählerin führt 
die bekannte SWR2-Moderatorin 
Katharina Eickhoff durch die Le-
bensstationen Nina Simones.

Eintrittskarten sind im Vorverkauf 
erhältlich beim i-Punkt Fellbach, 
Marktplatz 2, Tel.  0711 580058. 

Berührende Bühnen-Hommage
Die Nina Simone Story in der Schwabenlandhalle

In einer Konzert-Show lebt Nina Simone auf. Foto: Götz 

Die Vorbereitungen für das LEGO-
Lese-Café, das für die Dauer des 
Europäischen Kultursommers in den 
Räumen der städtischen Galerie, 
Marktplatz 4,  bespielt wird, laufen 
auf Hochtouren. Damit den Gästen 
neben Kaffee und Klemmbaustei-
nen auch ausreichend Krimis zur 
Verfügung stehen, bittet das Kultur-
amt um Bücherspenden. Wer span-
nende norwegische Krimis, lustige 
schwedische Kinderbücher oder 

Bildbände über dänisches Design 
ausgelesen hat, kann diese im Kul-
turamt, Hintere Straße 16, abgeben. 
Einzige Voraussetzung: Es muss sich 
um skandinavische Schmöker han-
deln. Diese sollten  gut erhalten 
sein.

Das LEGO-Lese-Café hat von 10. 
Mai bis 25. Juli  jeweils Dienstag bis 
Sonntag von 14 bis 18 Uhr geöffnet. 
Es kann bei einem guten Hochland 
Kaffee mit LEGO gebaut oder in den 

Büchern geschmökert werden. 
Außerhalb der Öffnungszeiten 
kann das Café von Gruppen ge-
bucht werden. Möglich sind Jung-
gesellen-Abschiede, moderiert oder 
selbstorganisiert, LEGO-Bauwettbe-
werbe, Kindergeburtstage (auch für 
Erwachsene), Workshops und vieles 
mehr. Für Gruppen und Schul- oder 
Kindergartengruppen gibt es eige-
ne Öffnungszeiten auf Anfrage 
beim Kulturamt.

Galerie wird zum LEGO-Lese-Café
Bücherspenden sind weiterhin erwünscht

Wilfried Heinrich berichtet am 
Dienstag, 14. April,  um 15 Uhr im 
Treffpunkt Schmiden in einem Bild-
vortrag über eine Reise in den 
Oman. Er war beeindruckt von der 
Schönheit dieses faszinierenden 
Landes auf der Arabischen Halb-
insel – von majestätischen Wüsten-
landschaften über beeindruckende 
Bergwelten bis hin zu lebendigen 
Städten und traditionsreichen Oa-
sen. Die Veranstaltungen finden im 
barrierefreien Dietrich-Bonhoeffer-
Haus in der Charlottenstr. 55 statt, 
bewirtet wird ab 14 Uhr. 

Bildvortrag über 

den Oman

Am Samstag,  11. April,  ab 14.30 Uhr 
startet wieder der Shuttle-Service 
für Senioren auf den Kappelberg 
und zum Naturfreundehaus: Ein 
kostenloser Service der Arbeiter-
wohlfahrt in Kooperation mit der 
Stadt Fellbach. Bis in den Oktober  
geht es freitags  zum Waldschlössle 
und samstags zum Naturfreunde-
haus. Die genauen Termine sind zu 
finden  im Veranstaltungskalender 
der Stadt, auf der Homepage der 
AWO Fellbach, auf ausliegenden 
Flyern oder auf den Schildern an 
den Haltestellen.

Neu ist in diesem Jahr die Mög-
lichkeit, auch Rollstuhlfahrer zu be-
fördern. Zu beachten ist lediglich, 
dass es an den Zielorten keine bar-
rierefreien Toilettenmöglichkeiten 
gibt und dass die Rollstuhlfahrten 
bis Donnerstag um 14 Uhr in der je-
weiligen Fahrtwoche unter der 
Telefonnummer 0711 5109653-0 
bei der AWO angemeldet werden 
müssen. Die AWO-Geschäftsstelle 
steht für Informationen zur Verfü-
gung.

Kappelbergfahrten 

starten wieder 

Auch für Rollstuhlfahrer
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 Es braucht 
heute nicht 
mehr viel. Ein 
Wort, ein Be-
griff, manch-
mal nur eine 
Andeutung – 
und schon ist 
sie da, die di-
gitale Empörungslawine. „Fahr-
radstraße“, „Baustelle“, „Kita- Ge-
bühren“ – Begriffe, die früher viel-
leicht ein Schulterzucken hervor-
riefen, lösen heute in Sekunden-
schnelle Kommentarkaskaden 
aus. Vom sachlichen Austausch 
zur Beleidigung: oft nur ein Klick 
entfernt. 

Als Stadtrat erlebe ich es regelmä-
ßig: Kaum ist ein Beschluss gefasst, 
kursieren die wildesten Gerüchte. 
Fakten? Nebensache. Dabei liegen 
uns bei jeder Entscheidung Gut-
achten, Kostenschätzungen, Men-
gengerüste vor – Grundlagen, die 
im Netz oft keine Rolle mehr spie-
len.
Was wirklich fehlt, ist der persönli-
che Austausch. Das Gespräch von 
Angesicht zu Angesicht, bei dem 
man merkt: Auch der Andersden-
kende ist kein Monster, sondern 
Nachbar, Kollege, Mitmensch. Im 
direkten Dialog würde kaum je-
mand so ausfallend werden wie 
hinter der Tastatur.

Meinungsfreiheit bedeutet nicht, 
die lauteste Stimme zu haben, 
sondern auch die leiseren noch 
hören zu können. Toleranz
heißt, Widerspruch auszuhalten, 
ohne persönlich zu werden.
Vielleicht sollten wir alle öfter in-
nehalten, bevor wir auf „Senden“ 
drücken. Und vielleicht sollten wir 
öfter miteinander reden statt 
übereinander. Denn am Ende sit-
zen wir alle in derselben Stadt – 
und die funktioniert besser, wenn 
wir sie gemeinsam gestalten. Ge-
rade in Zeiten knapper 
öffentlicher Kassen könnte diese 
Haltung ein Erfolgsfaktor werden.
Ralf Holzwarth (FW/FD) 

GEMEINDERÄTE HABEN DAS WORT
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Der Gemeinderat hat in seiner Sit-
zung Ende März den aktuellen 
Arbeitsstand zum Verkehrsentwick-
lungsplan (VEP) beraten und den 
Zwischenbericht sowie das dazuge-
hörige Zielkonzept einstimmig be-
stätigt. Der Beschluss stärkt die stra-
tegische Ausrichtung des Verkehrs-
entwicklungsplans „Fellbach 
2035+“ als Grundlage für eine nach-
haltige, klimafreundliche und stadt-
verträgliche Mobilitätsentwicklung.

Zentrales Element des VEP ist das 
verkehrliche Leitbild „Fellbach 
2035+“, das Mitarbeiter der Verwal-
tung zusammen mit Fachbüros er-
arbeitet haben. Unter dem Motto 
„Mobilität für alle – sicher, klima-
freundlich und lebenswert“ be-
schreibt es die langfristige Vision 
sowie zentrale Zielsetzungen für 
die kommenden 10 bis 15 Jahre. 
Das Zielkonzept gliedert sich in 
mehrere Ebenen: Auf das Leitbild 
folgen thematische Handlungsfel-
der und verkehrliche Oberziele, da-
runter konkrete Einzelziele mit Indi-
katoren, die die Umsetzung der ver-
kehrspolitischen Ziele messbar ma-
chen.

Der Zwischenbericht basiert auf 
einer umfassenden Bestands- und 
Defizitanalyse, die unter anderem 
vorhandene Konzepte, Verkehrs-
zählungen und eine Vor-Ort-Erhe-
bung einbezieht. Ein wichtiger Bau-
stein ist die Bürgerbefragung, an 
der sich rund 840 Personen beteiligt 
haben. Abgefragt wurden Mobili-
tätsherausforderungen, Verkehrs-
mittelnutzung, persönliches Mobili-
tätsverhalten und soziodemo-
graphische Daten. Ergänzend fand 
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eine Betriebsbefragung mit rund 
130 Fellbacher Unternehmen statt 
sowie Akteursworkshops mit ver-
kehrsbezogenen Trägern öffentli-
cher Belange, in denen erste Maß-
nahmenansätze diskutiert wurden.

Mit dem Beschluss des Zwischen-
berichts und des Zielkonzepts star-
tet nun die konkrete Maßnahmen-
konzeption. Im Mai sind großange-
legte Verkehrszählungen vorgese-
hen, bei denen auf ausgewählten 
Abschnitten im Stadtgebiet auch 
der Durchgangsverkehr erfasst 
wird. Parallel werden die Ergebnis-
se der Betriebsbefragung ausge-
wertet und in die weitere Planung 
integriert. Der Gemeinderat wird 
2026 im Rahmen eines Workshops 

und einer weiteren Beschlussvorla-
ge erneut intensiv in die Maßnah-
menentwicklung und Priorisierung 
eingebunden.

Seit dem ersten Verkehrsentwick-
lungsplan von 2013 habe sich be-
reits einiges verbessert, stellte Beate 
Wörner (Grüne) fest, auch wenn 
man noch lange nicht am Ziel sei 
und der Zwischenbericht weiterhin 
zahlreiche Defizite aufzeige. Ruth 
Lemaire (SPD) betonte, dass alle 
Verkehrsteilnehmer zu Achtsamkeit 
und Rücksicht verpflichtet seien. Zu-
gleich könne eine kluge und sichere 
Verkehrsführung einen wichtigen 
Beitrag zu mehr Sicherheit und 
Übersichtlichkeit im Stadtgebiet 
leisten.

Zwischenbericht und Zielkonzept zum VEP
Leitbild „Mobilität für alle – sicher, klimafreundlich und lebenswert“ 

Ziel des VEP ist eine nachhaltige, klimafreundliche und stadtverträgliche 

Mobilitätsentwicklung. Foto: Knopp   

Der Gemeinderat hat den Bebau-
ungsplan „Bruckäcker“ als Satzung 
beschlossen und damit das Pla-
nungsrecht für ein neues Wohn-
quartier auf dem bisherigen Brach-
gelände geschaffen. Vorgesehen 
ist, dass der Eigentümer des Areals, 
die Firma Wohnbau Layher, dort 
mehrere Mehrfamilienhäuser mit 
insgesamt rund 115 Wohnungen 
baut. Rückmeldungen aus der Be-
teiligung von Bürgerschaft und 
Fachstellen wurden geprüft und in 
Teilen aufgenommen, am Grund-
konzept für das Quartier ändert sich 
dadurch nichts. 

Bebauungsplan 
„Bruckäcker“

Am Donnerstag, 23. April,  lädt das 
Jugendhaus Fellbach von 17 bis 19 
Uhr in Kooperation mit PLEKS Fell-
bach zur „Girls Create – Acryl Edi-
tion“ ein. Das Angebot richtet sich 
an Mädchen ab der 6. Klasse, die 
Lust haben, sich kreativ auszupro-
bieren und eigene Kunstwerke mit 
Acrylfarben zu gestalten.

In entspannter Atmosphäre kön-
nen verschiedene Techniken ken-
nengelernt, eigene Ideen umge-
setzt und neue Kontakte geknüpft 
werden. Gleichzeitig bietet der 
Nachmittag Raum für Austausch, 
Begegnung und gemeinsames 
Kreativsein. Eine Teilnahme ist ohne 
Voranmeldung möglich – einfach 
vorbeikommen und mitmachen! Für 
Snacks und Getränke ist gesorgt. 
Der Teilnahmebeitrag beträgt 2 
Euro.

„Girls Create“ ist eine Angebots-
reihe des Jugendhauses, die darauf 
abzielt, langfristig für Mädchen und 
alle,  die sich als Mädchen identifi-
zieren, einen geschützten Raum für 
Kreativität, Begegnung und persön-
liche Entfaltung zu schaffen.

Kreative Angebote 
für Girls



lich der nigerianischen Hauptstadt 
Abuja. 

Die Vertreter des YMCA Kakuri 
um Präsident Ephraim Kephas 
(3.v.l.) waren Ende März eine Wo-
che zu Gast in Fellbach. Bei den Ge-
sprächen im Rathaus ging es um He-
rausforderungen in der Jugend-
arbeit sowie um die Kooperation 
der beiden Vereine über Länder- 
und Kulturgrenzen hinweg.  

In sehr guter Atmosphäre verlief 
der zweite Besuch einer Delegation 
des YMCA Kakuri im Rathaus Fell-
bach. Johannes Berner, Erster Bür-
germeister (3.v.r.), begrüßte die Ver-
treter der Partnerorganisation des 
CVJM Fellbach aus Nigeria zusam-
men mit den Fellbacher CVJM-Ver-
tretern um den Vorsitzenden Mat-
thias Henzler (2.v.l.). Die afrikani-
sche Region Kakuri liegt nordwest-

Besuch vom YMCA Kakuri
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Ostern als 
wichtigstes 
Fest der Chris-
ten wird über 
mehrere Wo-
chen bis 
Pfingsten ge-
feiert – viele 
verschiedene 
Auferstehungserzählungen be-
gegnen uns in dieser Zeit in den 
Gottesdiensten. In letzter Zeit 
denke ich immer wieder darüber 
nach, wie lange die Frauen und 
Männer um Jesus wohl nach des-
sen Kreuzigung gebraucht haben, 
um zu verstehen: Jesus lebt, er ist 
auferstanden! Und wie wäre es 
mir an deren Stelle ergangen? 
Hätte ich es geglaubt? Oder hätte 
ich diejenigen, die mir diese Neu-
igkeit bringen, für verrückt er-
klärt, in ihrer Trauer überge-
schnappt? – So ähnlich mag es 
dem Apostel Thomas ergangen 
sein, der von den anderen hört: 
Jesus war bei uns, er lebt, er ist 
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nicht tot! Thomas stimmt nicht 
gleich euphorisch in den Auferste-
hungsjubel ein, sondern zweifelt 
und hinterfragt. Er will erst selbst 
Jesus begegnen, die Hand in die 
Wunden legen – im wahrsten Sinn 
des Wortes begreifen. 
Mir ist Thomas sympathisch – er 
nimmt sich die Zeit, die er 
braucht, um den Glauben an die 
Auferstehung in sich wachsen zu 
lassen. Und so denke ich: dass Os-
tern viele Wochen lang gefeiert 
wird ist nicht nur so, weil es das 
wichtigste Fest für uns Christen ist 
– nein, es ist für mich da, damit 
ich genügend Zeit habe, den 
Glauben an die Auferstehung Je-
su wachsen zu lassen. 
Vielleicht entdecke ich sogar Spu-
ren von Ostern in meinem eige-
nen Leben: wenn ein freundlicher 
Blick mich trifft, wenn ein Son-
nenstrahl meine Stimmung hebt, 
wenn ich mich kraftvoll und le-
bendig fühle.
Pastoralreferentin Gerhild Lucke

WORT ZUM SONNTAG

Zum zweiten Mal war eine Delegation aus Kakuri in Fellbach. Foto: Laartz 

Bäume, die durch Krankheiten oder 
Parasiten nicht mehr standfest sind, 
stellen an Wegen und Straßen eine 
große Gefahr da. Seit Beginn der 
2000er Jahre führt die Stadtverwal-
tung Fellbach daher regelmäßige 
Baumkontrollen durch, veranlasst 
frühzeitiges Zurückschneiden von 
trockenen Ästen oder fällt stark be-
fallene Pflanzen. Besonders anfällig 
für Krankheiten sind Eschen. Auch 
Bäume auf privaten Grundstücken 
müssen standfest sein.

Das Eschentriebsterben wird 
durch den Pilz Hymenoscyphus fra-
xineus verursacht, der vermutlich in 
den frühen 1990er-Jahren aus Ost-
asien nach Europa eingeschleppt 
wurde. Er befällt alle Altersstufen 
der Eschen und führt dazu, dass die 
Bäume absterben. Von befallenen 
Bäumen können Äste oder ganze 
Kronenteile plötzlich abbrechen, 
die Standfestigkeit lässt nach. 

Derzeit werden in Fellbach inner-
städtisch regelmäßig 327 Eschen 
überprüft. Bäumen am Straßen- 
und Wegesrand gilt dabei die be-
sondere Aufmerksamkeit der Fach-
leute aus dem Tiefbauamt, die von 
Baumgutachter Martin Müller, In-
genieur für Forst- und Baumökolo-
gie, unterstützt werden. Bei den 
Kontrollen werden die Bäume auf 

Symptome untersucht und der Grad 
eines eventuellen Befalls festge-
stellt.

Bei den Kontrollen wird Totholz 
entfernt und geprüft, ob Stamm-
fußfäule, Wurzelfäule oder Kronen-
befall vorliegt. Das erklärte Ziel der 
Fachleute ist, Verkehrssicherheit zu 
gewähren und sichere Bäume in 
Fellbach zu erhalten. Bei Wegen 
und Straßen geht allerdings die Si-
cherheit vor. So erfolgen immer 
wieder größere Entnahmen der 

Bäume (z. B. im Scillawald) und im 
vergangenen Jahr wurden bei-
spielsweise Eschen am Neckarrad-
weg gefällt. Alle Maßnahmen – von 
der Begutachtung über den Maß-
nahmenplan – werden im Baumka-
taster hinterlegt.

Wald-, Garten- und Grundbesit-
zer sind ebenfalls angehalten, ihre 
Bäume im Blick zu haben. Sollten 
größere herabfallende Äste oder 
umstürzende Bäume Schäden ver-
ursachen, haften die Eigentümer.

Baumsicherung im Fellbacher Stadtgebiet
Regelmäßige Kontrollen der Pflanzen und frühzeitige Maßnahmen

327 Eschen im Stadtgebiet werden regelmäßig kontrolliert. Foto: Stadt Fellbach 

Die Evangelische Kirchengemeinde 
lädt am Sonntag,  19. April, zu 
einem Familiengottesdienst mit 
Tauferinnerung und anschließen-
dem Gemeindeessen ein. Los geht’s 
um 10 Uhr mit einem Gottesdienst 
für Jung und Alt in der Lutherkirche 
mit Pfarrerin Dorothee Lächler. Im 
Mittelpunkt stehen die Kinder, die 
vor ungefähr sechs  Jahren getauft 
worden sind und in diesem Jahr in 
die Schule kommen. Sie haben eine 
Extra-Einladung bekommen, aber 
auch Kinder, die zu diesem Jahr-
gang gehören und keine Einladung 
erhalten haben, können  noch im 
Gemeindebüro, Telefon  0711 
1200 0580 angemeldet werden.

Im Anschluss an den Gottesdienst 
findet im Paul-Gerhardt-Haus ein 
Gemeindeessen statt. Der Festaus-
schuss hat ein leckeres Menü vorbe-
reitet und freut sich auf viele Mites-
sende. 

Tauferinnerung und 

Gemeindeessen 

Am Sonntag, 19. April, öffnet der 
Treffpunkt Schmiden das „Sonn-
tagscafé“ im Seniorenhaus „Alte 
Schule“ in der Fellbacher Straße 40. 
Von  14.30 bis 17 Uhr gibt es Kaffee 
und Kuchen für Jedermann.

In Schmiden öffnet 

das Sonntagscafé



Direkt nach den Osterferien startet 
der nächste Ausbau des Glasfaser-
netzes in Fellbach. Am Montag, 13. 
April, beginnen die Bauarbeiten. 
Als letzte innerstädtische Fläche 
wird in den kommenden Monaten 
das Lindle für den Highspeed-Aus-
bau erschlossen. 

In den Straßenzügen der „Garten-
stadt“ greift dabei ein neues Modell 
in Fellbach: Stadtwerke, städtisches 
Tiefbauamt und die Telekom er-
schließen das Lindle im sogenann-
ten Kooperationsausbau gemein-
sam. Durch das koordinierte Vorge-
hen sollen mit Rücksicht auf die An-
wohnerinnen und Anwohner dop-
pelte Tiefbauarbeiten für Strom-
netz und Glasfasernetz im selben 
Stadtteil vermieden werden. „Wir 
haben bereits eine sehr gute Abde-

ckung! Wenn im Lindle Mitte April 
die Arbeiten beginnen, ist es das 
Ziel, das letzte Stadtgebiet an das 
Glasfasernetz anzuschließen – ein 
klarer Standortvorteil“, stellt Ober-
bürgermeisterin Gabriele Zull fest. 

Seit dem Jahr 2019 wird in Fell-
bach sukzessive jede Straße an das 
schnelle Internet angeschlossen. 
Begonnen hatte der Ausbau mit 
den Gewerbegebieten der Stadt, in-
zwischen können die Bürger in Fell-
bach, Schmiden und Oeffingen auf 
das Glasfaser setzen. Mit dem  Lind-
le werden ab April weitere offenen 
Flächen im Stadtgebiet mit Glasfa-
ser versorgt. Im letzten – ab 2027 
geplanten Abschnitt – werden dann 
die Außenflächen erschlossen. 

Aufgrund der wirtschaftlichen 
Vorzeichen arbeiten im Lindle die 

Stadtwerke Fellbach, Stadt und Te-
lekom Hand in Hand – bei dem Ge-
meinschaftsprojekt übernimmt je-
der Partner einen Teil des Ausbaus. 
Konkret bedeutet dies: Bei der Er-
neuerung der Stromnetze werden 
durch die Stadtwerke Fellbach ab 
April entlang der Straßen Grasiger 
Rain und Frühlingshalde auch die 
Glasfaseranschlüsse mitverbaut. 
Kurz darauf werden die Anschlüsse 
im Bereich Auf der Höhe, Flurstraße, 
Sonnenbühlstraße, Membergstraße 
und Saarlandstraße durch die Aus-
baupartner verlegt. In der Beskiden-
straße wird dann das städtische 
Tiefbauamt tätig. 

Um die Glasfaserkabel dann in 
die verlegten Leerrohre einzubla-
sen, ist später kein weiterer Tiefbau 
erforderlich. 

Glasfaserausbau im Lindle beginnt 
Bei Erneuerung des Stromnetzes ziehen Stadt, SWF und Telekom an einem Strang
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Einstimmig sprachen sich die Ge-
meinderäte in ihrer Sitzung Ende 
März für eine Neuordnung der De-
zernate der Verwaltung aus. Die 
drei Dezernate werden ab Oktober 
thematisch neu zugeschnitten: De-
zernat I bündelt künftig Steuerung 
und Innere Verwaltung sowie Bil-
dung, Soziales und Kultur, Dezernat 
II verantwortet Vermögen und Fi-
nanzen, Beteiligungen, Öffentliche 
Sicherheit und Ordnung sowie die 
Wirtschaftsförderung, Dezernat III 
ist für Stadtplanung und Öffentli-
ches Bauen zuständig.

Mit der Neuordnung verbindet 
die Stadt organisatorische Anpas-
sungen. Im Hauptamt werden die 
Themen Organisation und Digitali-
sierung künftig gemeinsam gesteu-
ert. Die „Zentralen Dienste“ werden 
als eigene Abteilung verankert – zu-
sätzliche Stellen entstehen dadurch 
nicht. Zudem wird der Bereich Rad-
verkehr, bisher als Stabsstelle im 
Dezernat III angesiedelt, wieder in 
das Stadtplanungsamt integriert, 
damit Stadtentwicklung und Ver-
kehrsplanung (einschließlich Rad-, 
Fuß-, ÖPNV- und Kfz-Verkehr) in 
einer integrierten Verkehrsplanung 
zusammengeführt werden.

Ziel dieser Anpassungen ist es, 
das Profil der Stelle der Ersten Bür-
germeisterin beziehungsweise des 
Ersten Bürgermeisters mit einem 
klaren Schwerpunkt auf Finanzen 
zu schärfen. Die Stelle wurde kürz-
lich öffentlich ausgeschrieben, die 
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Wahl ist in der öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderats am 21. Juli  vorge-
sehen. Der amtierende Erste Bürger-
meister Johannes Berner hatte be-
reits Ende  November vergangenen 
Jahres  in öffentlicher Sitzung ange-
kündigt, für eine zweite Amtszeit 
nicht mehr zur Verfügung zu ste-
hen.

Für die Gewinnung eines qualifi-
zierten Bewerberfeldes begleitet 
ein externes Personalberatungs-
unternehmen das Verfahren. Dieses 
unterstützt unter anderem die Aus-
schreibung, die Direktansprache so-
wie die Vorauswahl. Eine Findungs-
kommission aus Mitgliedern des Äl-
testenrats bereitet die Auswahl für 
den Gemeinderat vor.

Den Bewerbungsprozess in die-
sem Fall von einem Fachbüro be-
gleiten zu lassen, sei richtig, so die 
Meinung des Gremiums. „Es ergibt 
Sinn“, sagte Dr. Birgit Berg (SPD). Er-
fahrung, Wissen und Fingerspitzen-
gefühl seien gefragt. Anja Off 
(CDU) betonte, dass dies jedoch 
nicht pauschal so sein solle. Durch 
die Anpassung der Geschäftskreise 
werde für Bewerberinnen und Be-
werber deutlich, was von ihnen er-
wartet wird, meinte Dr. Stephan Il-
ling (Grüne). Peter Treiber (FW/FD) 
ergänzte: „Wir brauchen eine enga-
gierte Person, um Zukunftsproble-
me anzugehen. Das Thema der 
kommunalen Finanzen wird dabei 
eine wichtige Rolle spielen.“

Stadt Fellbach ordnet Dezernate neu
Stelle des Ersten Bürgermeisters mit klarem Finanzschwerpunkt ausgeschrieben

Ende März führte der Lions Club 
Waiblingen  erneut  seine  „Kauf eins 
mehr!“-Aktion beim Edeka Markt 
Hansen in Fellbach durch. Trotz 
zweier kurzfristiger Ausfälle setzten 
sich zehn Lions-Freunde engagiert 
für die gute Sache ein. Insgesamt 
konnten am Aktionstag 17 Boxen 
mit haltbaren Lebensmitteln und 
Hygieneartikeln im Warenwert von 
ca. 1350 Euro  gesammelt werden, 
die wie gewohnt an die Tafeln in 
Waiblingen und Fellbach gehen. 
Zusätzlich erbrachte der Grillstand 
Barspenden in Höhe von knapp 
1120 Euro  zugunsten der Tafel 
Waiblingen. Der Lions Club hat 
noch 350 Euro drauf gegeben. Zwar 
reicht die diesjährige Spendensum-
me nicht an die Werte der Vorjahre 
heran, was die aktuellen wirtschaft-
lichen Entwicklungen widerspie-
gelt, dennoch ist das Ergebnis ein 
wertvoller Beitrag für die bedürfti-
gen Menschen in der  Region. 

Lions Club hilft 

Tafelläden

Die Stadtverwaltung ordnet den Zuschnitt ihrer Dezernate neu. Foto: Hartung  

„Kauf eins mehr!“ hieß es wieder bei 

Edeka Hansen. Foto:  Lions Club

In der VHS  in Waiblingen, Bürger-
mühlenweg 4,  findet für Einsteiger 
mit ersten Grundkenntnissen, die 
ihr Smartphone oder Tablet mit 
dem Betriebssystem Android besser 
bedienen lernen möchten, ein neu-
er Kurs statt. Bilder machen und 
verschicken, Wettervorhersage oder 
Verkehrslage abrufen oder Nach-
richten versenden - so kommuni-
ziert man heute. An zwei Freitag-
nachmittagen ab 17. April, 14 Uhr.  
lernt man unter Leitung von Steffen 
Demuth die beliebtesten und wich-
tigsten Funktionen für den Umgang 
mit dem Handy kennen. Der Kurs 
26F50131 kostet  66 Euro. Informa-
tion und Anmeldung telefonisch 
unter 07151 95880-0 oder 
www.vhs-unteres-remstal.de.

Das Smartphone 

richtig nutzen 
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• Öffentliche Sitzung des Jugend-
gemeinderats:  Am Mittwoch, 15. 
April,  18 Uhr, findet im Rathaus Fell-
bach, Kleiner Saal, Marktplatz 1, 
eine öffentliche Sitzung des Ju-
gendgemeinderats statt.
Tagesordnung
1. Verabschiedung der Niederschrift
2. Bericht von Ausschüssen und Ter-
minen
3. Bericht AG Jugendbeteiligung 
(SMV-Termin)
4. Ergebnisse Bolzplatzbegehun-
gen: Vorbesprechung
5. Fellbacher Herbst: Mottobe-
kanntgabe und Brainstorming
6. Jugendsymposium
7. Verschiedenes
• Öffentliche Sitzung des Aus-
schusses für Stadtentwicklung, 
Klimaschutz und Mobilität: Am 
Donnerstag, 16. April, 17 Uhr, findet 
im Rathaus Fellbach, Kleiner Saal, 
Marktplatz 1, eine öffentliche Sit-
zung des Ausschusses für Stadtent-
wicklung, Klimaschutz und Mobili-
tät statt.
Tagesordnung 
1. Bebauungsplan und Satzung 
über örtliche Bauvorschriften Nr. 
09.03/5 „Vorderer Bühl“ im Planbe-
reich 09.03, Stadtteil Fellbach, hier: 
1. Entwurfsbeschluss, 2. Förmliche 
Beteiligung, 3. Veröffentlichung
2. Verschiedenes
Hinweise: Die rechtsverbindliche 
ortsübliche Bekanntgabe der Tages-
ordnung erfolgt durch Bereitstel-
lung im Internet unter www.fell-
bach.de,  Rubrik „Öffentliche Be-
kanntmachungen“.  Als Tag der Be-
kanntgabe gilt der Tag der Bereit-
stellung.  Die Tagesordnung kann 
mit Beschlussvorlagen unter ge-
meinderat-online.fellbach.de/
info.asp abgerufen werden.

Sitzungskalender
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Die Sommerferien stellen Eltern vor 
Herausforderungen: Sechseinhalb 
Wochen schulfrei bedeutet oft, dass 
für die Kinder alternative Betreu-
ungsmöglicheiten gefunden wer-
den müssen. In Fellbach können Fa-
milien Angebote in den Schulen, 
den Horten und die Ferienwaldhei-
me der Evangelischen Kirchenge-
meinde und der AWO Fellbach nut-
zen. Gerade die Betreuung in den 
Schulen ist in den vergangenen Jah-
ren deutlich ausgebaut worden. Der 
sogenannte Fellbacher Ferienspaß 
wird allerdings eingestellt, da die 
Nachfrage stark eingebrochen ist. 

Am Ferienspaß beteiligten sich 
Vereine, Organisationen und Insti-
tutionen. Sie boten stundenweise 
Kurse oder Ausflüge in den Som-
merferien an. Die Stadtverwaltung 
bündelte das Angebot und organi-

sierte die Anmeldungen. Im Jahr 
2002 wurde der Ferienspaß zum 
ersten Mal in Fellbach zusammen-
gestellt. Damals beteiligten sich 
über 30 Vereine und  Institutionen 
mit 190 Veranstaltungen. „Inzwi-
schen sehen die Zahlen aber ganz 
anders aus“, kommentiert Kathrin 
Novak, die zuständige Fachfrau im 
Rathaus. Sowohl die Zahl der Veran-
stalter als auch die Anmeldezahlen 
sind deutlich zurückgegangen. Im 
vergangenen Jahr beteiligten sich 
noch zehn Vereine und  Organisatio-
nen mit 36 Veranstaltungen. 

„Der Ferienspaß ist etwas aus der 
Zeit gefallen“, erklärt Stephan Gu-
geller-Schmieg, der zuständige 
Amtsleiter. Familien mit Grund-
schulkindern könnten über die 
Schulen Betreuung organisieren 
und die beliebten Ferienwaldheime 

sind über jeweils zwei Wochen 
buchbar. „Eine stundenweise Be-
treuung an einzelnen Tagen, die die 
Eltern selbst zusammenstellen, ist 
vielleicht individueller, aber für 
arbeitende Eltern längst nicht aus-
reichend“, so Stephan Gugeller-
Schmieg. Der Trend zu einer festen, 
zeitlich längeren Betreuung habe 
bereits vor Jahren eingesetzt und ist 
nicht nur in Fellbach spürbar. Auch 
in anderen Kommunen wurde diese 
Art der Sommerferienbetreuung 
bereits eingestellt oder steht kurz 
vor einer Beendigung. „Der Ferien-
spaß war wunderbar und hat eine 
Lücke geschlossen, als es nur weni-
ge institutionelle Betreuungsmög-
lichkeiten gab“, bilanziert der Amts-
leiter, der sich bei allen Koopera-
tionspartnern der vergangenen Jah-
re ausdrücklich bedankt. 

Betreuung in den Sommerferien
Ganztagesbetreuung und Waldheime aber kein Ferienspaß-Programm 

Fellbach und Pécs feiern in diesem 
Jahr ein besonderes Jubiläum – ihre 
Städtepartnerschaft besteht seit 40 
Jahren. Es war 1986 die erste Part-
nerschaft zwischen einer Stadt in 
der damaligen Bundesrepublik 
Deutschland und einer Stadt in 
Ungarn – und es war eine Partner-
schaft über den „Eisernen Vorhang“ 
hinweg. Das 40-jährige Bestehen 
der Städtepartnerschaft wird in 
Fellbach mit einer Reihe von Veran-
staltungen gefeiert. Auch der Städ-
tepartnerschaftsverein Fellbach 
(SPV) greift in seiner Matinee am 
Sonntag, 26. April, um 11 Uhr im 

Großen Saal des Rathauses das Jubi-
läum auf. Der Festvortrag ist dem 
ungarisch-französischen Künstler 
Victor Vasarely gewidmet, der mit 
seiner Op-Art weltberühmt wurde 
und aus Pécs stammt. 

Unter dem Titel „Victor Vasarely, 
ein Künstler aus Pécs mit Welt-
ruhm“ spricht die Kunsthistorikerin 
Barbara Honecker  über Leben und 
Werk des 1906 geborenen und 
1997 gestorbenen Künstlers. Der 
Vortrag würdigt Vasarely als einen 
Wegbereiter der modernen Kunst, 
dessen Einfluss weit über die Male-
rei hinausreicht. Für den musikali-

schen Rahmen sorgt die junge Gei-
gerin Paria Sefidgarjadid. Die Schü-
lerin mit musikalischer Ausbildung 
in Teheran und Stuttgart besucht 
seit September 2024 das Gottlieb-
Daimler-Gymnasium in Bad Cann-
statt und spielt im Jugendsinfonie-
orchester der Stuttgarter Musik-
schule. 

Eröffnet wird die Matinee von Mi-
chael Schwarz, dem 1. Vorsitzenden 
des SPV,  das Schlusswort spricht 
Oberbürgermeisterin Gabriele Zull. 
Im Anschluss sind die Gäste zu 
einem Stehempfang eingeladen. 
Der Eintritt ist frei. 

Künstler aus Pécs mit Weltruhm
Matinee des Städtepartnerschaftsvereins zu Victor Vasarely

Die Ziegen ziehen wieder auf den Kappelberg. Foto: Tosun 

bringen. Alkoholfreie Getränke gibt 
es vor Ort. Goiser Negele bietet 
außerdem Ziegenwürstchen vom 
Grill an.

Die Veranstaltung ist ein Gemein-

schaftsprojekt der Naturfreunde 
Fellbach in Zusammenarbeit mit  
dem NABU Fellbach, der DGHT, Zie-
genhirt  Wilhelm-Amadeus Negele 
sowie der Stadt Fellbach.

Ein kleiner Ausflug auf den Kappel-
berg – bei gutem Wetter klingt das 
nach der idealen Wochenendbe-
schäftigung. Gleichzeitig kann man 
dabei die Heimat mit anderen Au-
gen kennenlernen: Möglich macht 
das der Ziegen- und Goisauftrieb 
am Samstag, 18. April.

Um 12.30 Uhr startet die Veran-
staltung am Treffpunkt Sportplatz 
Rommelshausen, Stettener Straße 
52. Von dort geht es gemeinsam mit 
den Ziegen und Goisa hinauf auf 
die Kappelberg-Ebene. Auf der Kul-
turlandschaft Steppenheide, einem 
ganz besonderen Ort für die heimi-

sche Flora und Fauna, werden zu-
dem verschiedene Führungen ange-
boten. Unter anderem erklärt Zie-
genhirt  Negele, welche wichtige 
Rolle die dort grasenden Ziegen für 
den Erhalt der Steppenheide spie-
len.

Außerdem werden Experten des 
NABU vor Ort sein und über die 
Reptilien, Vögel, Amphibien, Insek-
ten sowie die vielfältigen Kräuter 
und Pflanzen berichten, die in der 
Steppenheide zu finden sind.

Wer Lust auf einen Nachmittag 
im Freien hat, darf sich gerne Essen 
und Getränke für ein Picknick mit-

Ein tierisch guter Nachmittag
Zum Kappelberg mit Ziegen und Goisa



Chorzentrum, Schillerstraße 26, Tel. (0711) 
58 05 75. www.philharmomischerchor.de
jeden Montag 19 bis 20 Uhr Frauenchor, 
20.15 bis 21.30 Uhr gemischter Chor, 
dienstags 19.30 bis 21.30 Uhr gemischter 
Chor opus7, donnerstags 18.30 bis 19.45 
Uhr Junger Chor.
Senioren-Männerchor „Spätlese“

Freitag, 24. April:  17 Uhr Chorprobe, Sän-
ger sind herzlich willkommen.
Singchor Fellbach

Probe im Franziskusheim, Tainer Straße 
10, 70734 Fellbach
Chorprobe immer donnerstags von 19.45 
bis 21.45 Uhr
www.singchor-fellbach.de
Stadtkapelle Fellbach

Traubenstraße 32, www.stadtkapelle-fell-
bach.de – Probe Großes Blasorchester 
dienstags 19.30 Uhr; Probe Jugendkapelle 
dienstags 18 Uhr,  Musikschule Fellbach.

Kunst und Künstler

Galerie der Stadt Fellbach

bis 19. April: Fotoausstellung von Károly 
Méhes zu 40 Jahre Städtepartnerschaft 
Fellbach-Pécs, besuchbar zu regulären Ga-
lerie-Öffnungszeiten. 
Galerie im Kunstwerk

Schorndorfer Straße 33, Öffnungszeiten 
Sa/So 14 bis 18 Uhr
bis  12. April:  Ausstellung „mal was ande-
res“ von Jenny Drechsler, Dieter Brenner 
und Karin Brenner.
Kunstverein Fellbach

Cannstatter Straße 9, Fellbach, Tel. 0157 
7643 7118
Freitag, 17. April: 20 Uhr Anne Haigis 
„Rauchzart“.
Sonntag, 19. April: 16 Uhr Vinyl-Café.

Orfeo-Kino

Butterstraße 1, Schmiden; Kartentelefon 
0711 616812
Kinoprogramm von Samstag, 11. April, 

bis Freitag, 17. April.

„Hoppers“: Sa und So 14.30 Uhr.
„La Grazia“: Mo und Di 20.15 Uhr, Mi 
20.15 Uhr (OmU).
„The Testament of Ann Lee“: Sa, So und 
Mi 20.15 Uhr.
„Nouvelle Vague“: Sa 20.15 Uhr, So 20.15 
Uhr (OmU), Mo und Di 17.45 Uhr.
„Die progressiven Nostalgiker“: Mi 14.30 
Uhr.
„A Useful Ghost“: Do 19.30 Uhr.
„Ab morgen bin ich mutig“: Fr bis So 
14.30 Uhr.
„Calle Málaga – Ein Zuhause in Tanger“: 
Do bis So 16.45 Uhr.
„Is This Thing On?“: Fr und Sa 19.30 Uhr, 
So 19.30 Uhr (OmU). 

VHS aktuell

Zweigstelle Fellbach, Eisenbahnstraße 23, 
Tel. (0 71 51) 95 88 00, www.vhs-unteres-
remstal.de
Dienstag, 21. April: 18 Uhr Outlook: 
Tipps und Tricks, Eisenbahnstr. 23, vhs, 
Raum 07.
Mittwoch, 22. April: 18 Uhr Japanische 
Küche: Karaake Chicken, Eisenbahnstr. 23, 
vhs, Lehrküche.
Donnerstag, 23. April: 19 Uhr Hilfe, mein 
Kind ist irgendwie anders! Eisenbahnstr. 
23, vhs, Raum 05.
Samstag, 25. April: 10 Uhr Improvisa-
tionstheater: Impro als effektives Lebens-
training, Eisenbahnstr. 23, vhs; 14 Uhr Tee: 
Genuss und Gesundheit, Eisenbahnstr. 23, 
vhs.
Sonntag, 26. April: 10 Uhr Japanische 
Kalligraphie: Kanji – die Worte des Zen 
Workshop, Eisenbahnstr. 23, vhs; 11 Uhr 
Mobility meets Breathwork: Beweglichkeit 
und Atem, Eisenbahnstr. 23, vhs, Raum 06.

Rommelshausen.

Schwäbischer Albverein Ortsgruppe 

Fellbach

Zeppelinstraße 18, Fellbach, Tel. 

0711/512573

Montag, 13. April: 16 bis 17 Uhr Singen, 

Vereinszimmer Neue Straße 14.

Mittwoch, 15. April: 10 Uhr Tageswande-

rung, Treffpunkt: Bahnhof Fellbach.

Politik und Parteien

Bündnis 90/DIE GRÜNEN Gemeinderats-

fraktion Telefonsprechstunde

Montag, 13. April: 18 bis 19 Uhr Stadträ-

tin Beate Wörner, Tel. 0711 624 864, E-

Mail: mail@beatewoerner.de

Mittwoch, 22. April: 16 bis 18 Uhr Stadt-

rätin Sara Schmalzried, Tel. 0152 3845 

5562, E-Mail: sara.schmalzried@web.de

Gesang  und Musik

Concordia Schmiden

www.concordia-schmiden.de, Chorproben 

im Feuerwehrhaus in Schmiden, Gotthilf-

Bayh-Str. 38, Tel: 0172 710 6649, Proben: 

dienstags Rock-&Popchor SingOut 19.30 

Uhr; freitags Frauenchor 18.30 Uhr, Ge-

mischter Chor 19.30 Uhr, Männerchor 

20.15 Uhr.

Fellbacher Kammerorchester

www.fellbacher-kammerorchester.de

Proben jeden Dienstag von 20 bis 22.00 

Uhr, Musikschule, Guntram-Palm-Platz 2.

Gospelchor Joy and Light

Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-

Brändle-Straße.

Chorproben mittwochs um 20 Uhr. 

1. Handharmonika-Club Fellbach e.V.

Schorndorferstraße 33, Fellbach,  

www.hhc-fellbach.de; E-Mail: info@hhc-

fellbach.de.

Proben: 1. Orchester montags 20 Uhr; 

Hobbyorchester freitags 20 Uhr, beide in 

der Musikschule Fellbach; Schülerorches-

ter freitags 16.45 Uhr; Ensemble freitags 

19 Uhr, beide  Schorndorferstraße 33. 

Internationaler Chor Fellbach

Hermann-Löns-Weg 3, Tel. 0711/580 918, 

www.internationaler-chor-fellbach.de 

Proben immer dienstags 19.45 in der Mu-

sikschule, Raum 13 im ersten OG, nur 

während der Schulzeit.

Kantorei Fellbach          

Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-

Brändle-Straße

Minikantorei I (Kindergartenalter) immer 

mittwochs 15 Uhr; kleine Kantorei (Grund-

schulalter) immer mittwochs 15.45 Uhr; 

Minikantorei II (Kindergartenalter) immer 

donnerstags 

Liederkranz Oeffingen 1836 e.V.

Tel. 0177 227 6960, www.liederkranz-oef-

fingen.de, Chorproben im Feuerwehrgerä-

teh  aus,  Geschwister-Scholl-Straße 20. 

Chorproben, traditioneller „Liederkranz-

Chor“ dienstags 18 bis 19 Uhr und moder-

ner Chor „Sing a Song“, donnerstags 20 

bis 21.30 Uhr. 

Musikverein LYRA Schmiden

Brückenstraße 4, Schmiden, www-lyra-

schmiden.de

Probe Großes Blasorchester mittwochs 

19.30 Uhr; Proben Vororchester donners-

tags 17 Uhr, Proben Jugendorchester mitt-

wochs 18 Uhr; Feuerwehrgerätehaus 

Schmiden.

Philharmonischer Chor

Dienstag, 14. April: 10 Uhr Die fünf Ess-

linger, Seniorenhaus „Alte Schule“; 14 Uhr 

Beratung: Vorsorgepapiere, tel. Terminver-

einbarung unter 07151 1679 359 oder 

0172 6039 182; 15 Uhr “Oman“, Vortrag 

von und mit Wilfried Heinrich.

Mittwoch, 15. April: 10 Uhr Männerkoch-

gruppe „Kochen mit Pfiff“.

Donnerstag, 16. April: 14 Uhr Qi Gong; 

14.15 Uhr Denksport; 14.15 Uhr Fit & Aktiv 

– Gymnastik 50+; 15.30 Uhr Französisch 

für Anfänger; 16.45 Französisch Konversa-

tionskurs.

Sonntag, 19. April: 14.30 Uhr Sonntags-

café.

Heimat und Welt

Aquarien und Vogelfreunde Fellbach

www.aquarien-vogelfreunde-fellbach.de

Vom 3. April bis 3. Oktober ist die Frei-

landanlage im Haldenbach geöffnet. Im-

mer Sonn- und Feiertags von 11 bis 19 

Uhr; Bewirtung mit Leckerem vom Grill, 

kühlen Getränken und Eis.

Digital-Cafe Oeffingen

Jeden Dienstag von 10 bis 12 Uhr im 

Bürgerbüro Oeffingen, Schulstraße 1, 

70736 Fellbach.

Das Digital-Café unterstützt ältere Men-

schen dabei, digitale Geräte selbstständig 

zu nutzen. Es gibt Hilfe und Anleitung in 

einem ruhigen Rahmen.

Anmeldung optional per E-Mail: 

digitalcafe@r-ci.de

Förderverein Besinnungsweg

Für Gruppen ab fünf Personen können 

Führungen (auch mit Weinprobe) nach 

Vereinbarung stattfinden, Info und An-

meldung unter Telefon 0711/ 3426 4697 

oder E-Mail: besinnungsweg-fellbach@t-

online.de. 

Gemeinschaft der Gartenfreunde Fell-

bach

E-Mail: ggf-fellbach@t-online.de

Samstag, 4. Juli: 15 Uhr Sommerfest, es 

spielt der Musikverein Rommelshausen, 

Treffpunkt neben der Vereinsgaststätte 

Kuckuck.

Jahrgangstreffen 1938/39 Fellbach

Donnerstag, 16. April: 12 Uhr Stamm-

tisch, ZOEY.

Landfrauen Fellbach

Mittwoch, 22. April: 19.30 Uhr Lichtbild-

vortrag über eine Reise in die vier Ecken 

Deutschlands, Unkostenbeitrag 5 Euro.

NABU-Fellbach

NABU-Zentrum Hönle-Ranch, Hofäcker-

straße 22, Tel. 0711 9932 2122, www.na-

bu-fellbach.de

Mittwoch, 15. April: 19 Uhr Jahreshaupt-

versammlung, NABU-Zentrum Hönle-

Ranch.

Freitag, 17. April: 19 Uhr Ein Abend mit 

den Fledermäusen für Familien, Anmel-

dung erforderlich unter nabu-fellbach.de

Samstag, 18. April: 14 Uhr Goisa am Kap-

pelberg, Kappelberg-Ebene.

Naturfreundehaus

Im Röhrach 1, 70374 Fellbach, Tel: 0711 

589 475, www.naturfreunde-fellbach.de

 Am Samstag (18. April) ist das Naturfreun-

dehaus von 14 bis 19 Uhr und am Sonn-

tag (19. April) von 11 Uhr bis 17 Uhr ge-

öffnet.  Tagesessen am Wochenende: 

Hausgemachte cremige Gemüselasagne.

Samstag, 18. April: 12.30 Uhr Ziegen- 

und Goisauftrieb, Treffpunkt: Sportplatz 

   Senioren

Seniorentreff Oeffingen

Schulstraße 14, Oeffingen,  Telefon (0711) 

69337730, E-Mail: oeffingen@forum-fell-

bach.de.

Montag, 13. April: 14 Uhr Die fünf Esslin-

ger, Schulhof Schillerschule; 14.30 Uhr 

Kartenrunde, Schlössle; 16 Uhr Senioren-

fitness, Gymnastikraum Turn- und Festhal-

le.

Dienstag, 14. April: 9.30 Uhr Mobil & Ent-

spannt, Schlössle (ausgebucht).

Mittwoch, 15. April: 9.30 Uhr und 10.45 

Uhr Bewegen statt schonen, Schlössle 

(ausgebucht).

Donnerstag, 16. April: 9.45 Uhr Denk-

sport, Schlössle; 14.30 Uhr Kaffe und Ku-

chen, Gemeindezentrum der kath. Kirche; 

16 Uhr und 17 Uhr QiGong, Seniorenhaus 

Hindenburgstraße (ausgebucht).

Stadtseniorenrat Fellbach e.V

Vorsitzender Thomas Kleine, Blumenstra-

ße 10, Telefon 0157 5630 5900, E-Mail:  

vorstand@stadtseniorenrat-fellbach.info – 

immer montags 10 Uhr Bewegungs-Par-

cour im Park hinter der Alten Schule 

(Schmiden).  Beratung Vorsorgende Papie-

re und Patientenverfügung: jeden letzten 

Dienstag und jeden 1. Mittwoch eines 

Monats im Treffpunkt Mozartstraße mit 

Terminvereinbarung unter Telefon 

0711/5856 7660;  dienstags im Schlössle 

oder Dietrich-Bonhoeffer-Haus mit  vorhe-

riger Terminvereinbarung unter Telefon: 

07151/167 9350 oder 0172/603 9182. 

Treffpunkt Mozartstraße

Fellbach, Mozartstraße 16, Telefon 0711/ 

585 676-60, E-Mail: mozartstrasse@fo-

rum-fellbach.de

Montag, 13. April: 10.15 Uhr Literatur-

kreis, 10.45 Uhr Französisch; 11.30 Brush 

up on your English; 14.15 Uhr Die 5 Esslin-

ger, Haus am Kappelberg; 14.30 Uhr Dop-

pelkopf; 9 Uhr Gymnastik; 14 Uhr Interna-

tionale Frauensportgruppe, beides im Se-

niorenhaus.

Dienstag, 14. April:  10 Uhr Englisch Mit-

telstufe; 14 Uhr Mundharmonika-Gruppe; 

15.30 Uhr Männergymnastik; 17 Uhr Gym-

nastik, beides im Seniorenhaus.

Mittwoch, 15. April: 9.15 und 10.30 Uhr 

Gedächtnistraining; 9.30 Uhr Aquarell-/

Acryl-Malkurs; 14 Uhr Erste-Hilfe-Kurs (für 

Angemeldete); 9 Uhr und 10.15 Uhr Yoga, 

Seniorenhaus.

Donnerstag, 16. April:  9.30 Uhr Spanisch 

für Anfänger; 10.30 Uhr Gedächtnistrai-

ning; 14 Uhr Schach/Skat; 17 Uhr „Faszi-

nation Psychologie“ Vertiefungskurs; 17 

Uhr Schüler erklären Senioren das Handy, 

Anmeldung erbeten unter 0711 5856 

7660 oder per E-Mail an mozartstras-

se@forum-fellbach.de; 10 Uhr Die fünf 

Esslinger, Park der Schwabenlandhalle.

Freitag, 17. April: 10.30 Uhr Spanisch für 

fortgeschrittene Anfänger; 14.45 Uhr 

Chor.

Treffpunkt Schmiden

Tel. 0711/516 642, E-Mail: schmiden@fo-

rum-fellbach.de.

Montag, 13. April: 10 Uhr Yoga auf dem 

Stuhl; 11 Uhr Englisch Grundkurs; 11 Uhr 

Englisch „Easy Conversation“; 14 Uhr Bino-

kel; 14 Uhr Rummy Cup; 15 Uhr Gymnastik 

im Sitzen, Seniorenhaus „Alte Schule“.

Seite 6 Freitag, 10. April 2026 Fellbacher  Stadtanzeiger  Nr. 15

Termine - Treffs - Themen



Evangelische Kirchen

Lutherkirche

Kirchplatz 1, Tel. 0711/1200 0580
Sonntag, 12. April: 10 Uhr Gottesdienst.
Sonntag, 19. April: 10 Uhr Gottesdienst 
für Erwachsene und Kinder mit Tauferin-
nerung.
Pauluskirche  

Bahnhofstraße 90, Tel. 0711/582 208
Sonntag, 12. April: 10 Uhr Gottesdienst.
Sonntag, 19. April: 10 Uhr Gottesdienst; 
11.30 Uhr Gemeindemittagsessen, PGH.
Johannes-Brenz-Kirche

Auf der Höhe 21, Tel. 0711/528 2600 
Sonntag, 12. April: 10.30 Uhr Gottes-
dienst zum Abschluss der Kinderbibelwo-
che; 11.15 Uhr DreiG mit Kleinem G, 
CVJM.
Dionysiuskirche

Schmiden, Oeffinger Straße 4, Telefon 
0711/511 170
Sonntag, 12. April: 10 Uhr Gottesdienst.
Johanneskirche

Oeffingen, Aldinger Straße 1, Telefon 
0711/511 219.
Sonntag, 12. April: 11 Uhr Gottesdienst.

Katholische Kirchen

Kirche St. Johannes

Tainer Straße 14, Tel. 0711/957 906-0
Sonntag, 12. April: 9 Uhr Messfeier; 10.30 
Uhr Messfeier zum Barmherzigkeitsfest in 
polnischer Sprache.
Mittwoch, 15. April: 9 Uhr Messfeier, an-
schließend Rosenkranz; 10.15 Uhr Mess-
feier, Haus am Kappelberg;  19 Uhr Kir-
chenchor Fellbach: Probe.
Freitag, 17. April: 10.15 Uhr Messfeier, 
Philipp-Paulus-Heim.
Kirche Maria Regina

Rembrandtweg 4, Tel. 0711/957 906-0
Samstag, 11. April:  18 Uhr Rosenkranz in 
ital. Sprache; 18.30 Uhr Messfeier in ital. 
Sprache.
Sonntag, 12. April: 10.30 Uhr Messfeier.
Dienstag, 14. April:  8 Uhr Ökumenischer 
Schülergottesdienst für die Maicklerschu-
le; 18.30 Uhr Rosenkranz; 19 Uhr Messfei-
er.
Kirche Zur Allerheiligsten Dreifaltigkeit 

Uhlandstraße 65, Tel. (0711) 95 19 02-0; 
Sonntag, 12. April: 10.30 Uhr Messfeier, 
im Anschluss „Kaffee, Klatsch und 
Tratsch“.
Montag, 13. April: 9.30 Uhr Frauengym-
nastik Schmiden.
Mittwoch, 15. April: 9 Uhr Ökumenischer 
Frauengesprächskreis: Alleine und/oder 
einsam, MKH; 18.30 Uhr Trauergruppe: 
Treffen, MKH.
Donnerstag, 16. April: 14 Uhr Messfeier 
als Requiem für + Andreas Walter mit 
dem Kirchenchor Schmiden; 14.30 Uhr 
Schmidener  Gemeindetreff, MKH.
Freitag, 17. April: 15 Uhr Erstkommunion-
probe.
Kirche Christus König

Hauptstraße 25, Tel. 0711/517 422-0
Samstag, 11. April: 16.30 Uhr Projektchor: 
Probe.
Sonntag, 12. April: 9.30 Uhr Projektchor: 
Einsingen; 10 Uhr Erstkommunion Oeffin-
gen, Gemeindezentrum Oeffingen; 10.30 
Uhr Messfeier mit Erstkommunion.
Dienstag, 14. April: 9.30 Uhr Senioren-
treff Oeffingen: Männerkochgruppe, Ge-
meindezentrum.
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Evang.-methodistische Kirche

Christuskirche Fellbach

Gerhart-Hauptmann-Straße 35, Tel. 0711/ 
581493.
Sonntag, 12. April:  10 Uhr Gottesdienst 
mit Band und Kinderprogramm.

Christusbund Fellbach

Hintere Straße 64/1, Tel. 0711/6335 9588 
Sonntag, 12. April: 10.30 Uhr Gottes-
dienst. 

Süddeutsche Gemeinschaft

Untere Schwabstraße 54, Telefon 0711/ 
2368096
Sonntag, 19. April:  10 Uhr Gottesdienst, 
S-Bad Cannstatt.

Christus Gemeinde Fellbach 

Schorndorfer Straße 27, Telefon 0711/ 
6721 8074. 
Sonntag, 12. April: 10.30 Uhr Gottes-
dienst mit parallelem Kindergottesdienst.
Dienstag, 14. April: 10 Uhr Krabbelkäfer.
Freitag, 17. April: 17.30 Uhr Royal Ran-
gers Stammtreff.

Mennonitengemeinde

Hofener Straße 57, Tel. 0711/5109 7091, 
www.mennoniten-stuttgart.de
Sonntag, 12. April: kein Gottesdienst.
Dienstag, 14. April: 14 Uhr Quiltgruppe.

Neuapostolische Kirche 

Kastanienweg 5, Tel. 0711/933 000, 
www.nak-fellbach.de
Sonntag, 12. April: 9.30 Uhr Gottesdienst.
Mittwoch, 15. April: 20 Uhr Gottesdienst.

Zeugen Jehovas

Sonntag, 12. April: 17 Uhr Vortrag „Als 
Christ Loyalität beweisen“, Heinkelstraße 
28 in Weinstadt oder per Videokonferenz, 
Zugangsdaten  unter Tel.  07151 909110 
oder E-Mail versfellbach@gmail.com

Gospelhouse Fellbach

 Bahnhofstraße 1; www.gospel-
house.church/fellbach
Gottesdienst mit Kinderkirche sonntags 
11 Uhr und YTH Jugendkirche ab 13 Jahre 
freitags 18 Uhr.

Hilfe und Rat

Anonyme Alkoholiker Fellbach 

Gruppen-Abend dienstags, 19.30 Uhr, Ge-
meindehaus Maria Regina, Rembrandt-
weg 4; Kontakt Tel. 0172/329 5548. 
AWO Ortsverein Fellbach e. V.

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 
510 9653-0 Die Geschäftsstelle ist geöff-
net am Montag und Freitag 8.30 bis 14 
Uhr und Dienstag bis Donnerstag 8.30 bis 
16.30 Uhr; Demenzgruppen finden statt 
Dienstag bis Donnerstag 13.30 bis 16.30 
Uhr, vorherige Anmeldung erforderlich; 
Begegnungscafé für Frauen aller Nationa-
litäten immer mittwochs (außer in den 
Schulferienzeiten) 9.30 bis 11 Uhr, Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Samstag, 18. April: 15 Uhr Mitgliederver-
sammlung, TO: Begrüßung, Beschluss der 
TO, Berichte, Aussprachem Entlastungen, 
Jubilarehrungen, Anträge, Verschiedenes. 
Anträge müssen bis 15 Uhr schriftlich 
beim Vorstand eingereicht werden..
Caritas

Caritasstelle Fellbach, Pfarrer-Sturm-Str. 4 
Die Caritasstelle sowie die Kleiderkammer 
sind geöffnet. Bürozeiten sind Dienstag, 

14 bis 18 Uhr und Mittwoch 8 bis 12 Uhr 
und 14 bis 18 Uhr. Ansprechpartnerin ist 
Doris Wehrle, Kontakt über Tel. 
0711/9579 0624 oder E-Mail: do-
ris.wehrle@caritas-fellbach.de.
DRK Ortsverein Fellbach

Ringstraße 7 Gemeinschaftstanz, jeweils 
montags von 10 bis 11 Uhr, CVJM-Heim; 
weitere Informationen unter www.drk-
fellbach.de und E-Mail: sozialarbeit@drk-
fellbach.de – neue Teilnehmende sind 
willkommen.
ab Freitag, 10. April: 10 Uhr Aktiv & Mo-
bil Seniorengymnastik,  Anmeldungen 
unter sozialarbeit@drk-fellbach.de, DRK 
OV Fellbach, Ringstraßen 5.
Ehrenamtliche Wohnberatung Fellbach

Die Wohnberatung informiert vor Ort 
über barrierefreies Wohnen zur Erhaltung 
von Selbstständigkeit und Mobilität in der 
eigenen Wohnung. Kontakt über das Amt 
für Soziales und Teilhabe bei der Stadtver
waltung, Telefon Sekretariat 0711/5851-
7567.
Elternkolleg Fellbach e. V

 Bahnhofstraße 3, Tel. 0711/518 1901, 
www.elternkolleg-fellbach.de Angebote: 
PEKiP Kurse in Fellbach,  Kleinkindgrup-
pen Spatzennest für Kinder von 1 bis 3 
Jahren, Schülerinsel an der Anne-Frank-
Ganztagsschule, Hausaufgaben-, Sprach- 
und Lernhilfe (HSL) an Grundschulen, So-
ziale Gruppenarbeit an Grundschulen, 
Mittagsband und AG-Angebote an der 
Ganztagsschule Wichernschule
Energieberatung

Manuel Matzen berät dienstags 13 bis 16 
Uhr im Saal der Stadtwerke und donners-
tags 15 bis 18 Uhr im Rathaus Fellbach – 
Raum 249. Die Beratung ist kostenlos für 
Fellbacher Bürger, Termine und Kontakt 
unter Tel. 0711/57543-69 oder E-Mail: 
energieberatung@stadtwerke-fellbach.de
Evangelischer Verein Fellbach

Diakoniestation, Mozartstr. 14, Tel. 9711 
5856 7630. Mo bis Fr 10 bis 12 Uhr und 
Do 14 bis 16 Uhr, außerhalb dieser Zeiten 
ist ein Anrufbeantworter geschaltet, der 
regelmäßig abgehört wird. Pflegebera-
tung, Ambulante Pflege (Grund- und Be-
handlungspflege), Alltagsbegleitung und 
Unterstützung im Haushalt nach telefoni-
scher Vereinbarung. 
Freundeskreis für Flüchtlinge

www.freundeskreis-asyl-fellbach.de Jeden 
Donnerstag von 18 bis 20 Uhr findet das 
Begegnungscafé International im PLEKS, 
Schorndorfer Str. 37/1, statt. Gäste sind 
willkommen, Kontakt: info@freundes-
kreis-asyl-fellbach.de.
Freundeskreis für Suchtkranke und An-

gehörige Freie Selbsthilfegruppe 

Treffen jeden Dienstag von 19 Uhr bis 21 
Uhr im Haus der Evangelischen Kirchenge-
meinde, Seestraße 4, E-Mail: fk-sucht-fell-
bach@t-online.de, Tel.: 0711 527 668.
Haus & Grund Fellbach und Umgebung

Blumenstraße 20, Schmiden, Telefon 
0711/ 512080. Beratungssprechzeiten Mo 
und Do 16 bis 18.30 Uhr; Kontakt E-Mail: 
kontakt@hausundgrundfellbach.de.
Hospizgruppe Fellbach

Beratung und Kontakt: Ursula Siegel (Ein-
satzleiterin Fellbach) unter Telefon 0711/ 
513 140. Koordination Rems-Murr-Kreis, 
Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V. Hos-
pizbegleitung: Tel. 07191/ 927 970; Sta-
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tionäres Hospiz: Tel. 07191/ 927 9740; 
Kinder- und Jugendhospiz „Pusteblume“: 
Tel. 07191/927 9720. 
Katholische Sozialstation St. Vinzenz

Pfarrer-Sturm-Straße 4
 Beratungen rund um Fragen der Pflege, 
Grund- und Behandlungspflege, Haus-
wirtschaft und Nachbarschaftshilfe, Fami-
lienpflege, Hausnotruf sonstige Dienstleis-
tungen. Pflegedienstleistungen Beate Gu-
ra, Olga Fugel und Simone Schmidt Tel. 
0711/957 906-25; Einsatzleitung Haus-
wirtschaft und Nachbarschaftshilfe Katrin 
Schwenk, Tel. 0711/957 906-22. 
Krankenpflegeverein

Schmiden-Oeffingen e. V.

Diakoniestation, Fellbacher Straße 40, Tel. 
0711/512 905.
Mo bis Do 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 16 
Uhr, Fr 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 15 Uhr. 
Pflegeberatung, Ambulante Pflege, haus-
wirtschaftliche Unterstützung im Haushalt 
nach tel. Vereinbarung.
DMB Mieterverein Waiblingen und Um-

gebung

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 
5 79 944.
Beratung nach telefonischer Voranmel-
dung montags, 16 bis 18.30 Uhr. 
Mobile Dienste Wohlfahrtswerk 

Region Fellbach, Stettener Straße 25, 
Tel. 0711/57541-36, E-Mail: mobile-dien-
ste-ww@wohlfahrtswerk.de
Pflegeberatung für Fellbach, Unterstüt-
zung in Haushalt, Pflege und Betreuung.
Selbsthilfegruppe für Sauerstoffpatien-

ten und Angehörige

Die Gruppe trifft sich jeden 2 . Dienstag 
im Monat von 14.30 bis 16.30 Uhr im 
Sportzentrum LOOP, Bühlstr. 145, Kontakt: 
Angelika Bienert, Telefon: 0711 5360 284, 
E-Mail: angie-biene@ t-online.de
Tageseltern Fellbach/Kernen e. V.

Neue Straße 14, Tel. 0711/575 0529, 
www.tageseltern-fellbach.de. 
Sprechzeiten Mo bis Fr vormittags, per-
sönliche Beratung nach Terminabsprache. 
Offene Sprechstunde jeden ersten Don-
nerstag im Monat von 9.30 bis 11.30 Uhr 
im Stadtteil- und Familienzentrum, Eber-
hardstraße 37.
VDK Ortsverband

Der Ortsverband VDK Fellbach-Schmiden-
Oeffingen.  Jeweils am 2. Mittwoch des 
Monats berät Sozialberaterin Ursula 
Schiefelbein von 15 bis 17 Uhr im Büro, 
Vordere Straße 3, Fellbach. 

Stadtteil- und Familienzentrum

Eberhardstraße 37, Tel. 0711/5851-731; E-
Mail: sfz@fellbach.de.
Montags und donnerstags – Anmeldun-

gen möglich: 12 Uhr „Tischlein deck dich“ 
– Mittagstisch; Richtwert pro Essen: 9,50 
Euro; für Besitzer der Fellbach BonusCard 
die Hälfte. Anmeldung für Montag: bis 
freitags davor 12 Uhr, Anmeldung für 
Donnerstag: bis mittwochs davor 12 Uhr; 
Anmeldung Tel. 0711/585676-38 oder E-
Mail an mittagstisch@ev-fellbach.de.
Reparaturcafé an jedem letzten Freitag 
des Monats. Von 17 Uhr bis 20 Uhr helfen 
Ehrenamtliche bei der Reparatur von 
Elektronik, Haushaltsartikeln und vielem 
mehr.   Bei Fragen, per E-Mail an: repara-
tur-cafe@fellbach.de
Sonntag, 26. April: 10 bis 13 Uhr Kinder-
Dinge-Markt im Kaffee und Kuchen im sfz.
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Wichtige Rufnummern

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst ............................................................................................112

Krankentransport .......................................................................................................0 71 51/1 92 22

Friedhof Fellbach .....................................................................................................................58 24 68

Friedhöfe Schmiden und Oeffingen ...................................................................................58 44 24

Gesundheitsamt, Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung

(§ 218), tel. Voranmeldung ..........................................................0 71 51/501-1622 oder -1608

Rems-Murr-Klinikum Winnenden ............................................................................0 71 95/591-0

Polizei ............................................................................................................................................57 72-0

Stadtverwaltung und Schulen ...............................................................................................58 51-0

Stadtwerke Fellbach ..............................................................................................................5 75 43-0

Handwerkernotdienst (Fr 16-20 Uhr, Sa/So 8-20 Uhr) .................................................58 44 08

Störung Gas, Wasser ............................................................................................................5 78 11 11

Störung Elektrizität .............................................................................................................5 75 43-70

Überfall, Unfall ...................................................................................................................................110

Schmiden, Nurmiweg 4, Tel. 0711 516148, 
www.abenteuerspielplatz-fellbach.de.
Pädagogisch betreuter Aktivspielplatz für 
Schulkinder von sechs bis zwölf Jahren.  
Öffnungszeiten in Schulzeiten: Di, Do, Fr 
14 bis 18 Uhr, Sa 10 bis 16 Uhr; in den Fe-
rien: 12 bis 18 Uhr.
Dienstag, 14. April: geöffnet.
Donnerstag und Freitag, 16. und 17. Ap-
ril: Wir gestalten ein Bild aus Naturmate-
rialien.
Samstag, 18. April: Es gibt Spaghetti mit 
Tomatensoße und Schokopudding.
Samstags, 25. April: 10 Uhr Jahreshaupt-
versammlung.
Jugendhaus Fellbach
Esslinger Straße 100, Tel. 0711 5851 5885, 
www.jugendhaus-fellbach.de,  Öffnungs-
zeiten Treff (für Jugendliche zwischen 13 
und 27 Jahren): Di 15 bis 19 Uhr; Mi 16 bis 
21 Uhr; Do-So 15 bis 21 Uhr. Kinder-Treff 
(für Grundschüler bis 12 Jahre): geöffnet 
Di und Do 15 bis 18 Uhr. 
Volltreffer e.V.
Christliche und sozialdiakonische Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen, Addresse: 
Verlängerte Schmerstr. 6, Tel. 0711/540 
4682,  Webseite: www.volltreffer-ev.de. 
Kontakt: Irmgard Gallus, E-Mail:  
info@volltreffer-ev.de –  Treffpunkt: Voll-
treffer-Garten. Nächster Termin: Freitag, 
15. Mai.
Samstag, 9. Mai: 12.30 Uhr VolltrefferAk-
tionstag rund um „Füße“.
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Sport und Spiel

Nordic Sports Vereinigung e.V.
Tel. 0711/25858 5880, E-Mail: nordic-
sports@gmx.de, Webseite: www.nordic-
sports-vereinigung.de.
Samstag, 11. April ab 10 Uhr kostenloser 
Schnupperkurs (60 min); Einsteigerkurse 
mit 6 Einheiten, 2 mal pro Woche diens-
tags und donnerstags ab Dienstag, 14. 
April ab 19 Uhr – Anmeldungen telefo-
nisch bei Frau Helbing unter 0711 581 
758 oder Herr Hertfelder 0711 258 
585880.
Nordic Walking Lauftreff: Fellbach, ab so-
fort Neue Kelter Parkplatz, montags und 
mittwochs jeweils um 19 Uhr; freitags 
9.30 Uhr.
Postsportgemeinschaft
www.psg-fellbach.de
Fußball: Montag, 20 bis 22 Uhr, Kunstra-
senplatz 1, Stadion Schmiden, Nurmiweg. 
Hallenfußball: Donnerstag, 19 bis 20.30 
Uhr, alte Halle des FSG, Pestalozzistr. 52.
Gymnastikabteilung: Dienstag,  18 bis 
19.30, Silcherschul-Halle, Tainer Str. 34. 
SV Fellbach
Schillerstraße 8, Tel. 0711/586 905, Fax 
0711/589 057, Öffnungszeiten Mo und Di 
9 bis 12 Uhr; Do 17 bis 19 Uhr. 
Karate-Einstergerkurs für  Erwachsene
Ab Mittwoch, 7. Januar: 19 Uhr Sport-
zentrum Loop Fellbach, in bequemer 
Sportkleidung, Für mehr Gesundheit, in-
nere Stärke & Sicherheit.
Fördert Balance, Stabilität und mentale 
Ruhe. Ein Einstieg, der Selbstvertrauen 
aufbaut. Online-Info: svf-budo.de/karate-
kurse.html · 0177-3616252
SVF Balance Fitness Studio
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518
Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22.30 Uhr, 
Sa 11 bis 19 Uhr, So 9 bis 17 Uhr.
Kursinfos unter balance-svfellbach.de
SVF Loop
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518
Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22 Uhr, Sa 
11 bis 19 Uhr und So 9 bis 18 Uhr. 
Infos: svfellbach.de/vereinseinrichtungen/
sportzentrum-loop
Yogazentrum: www.svfellbach.de/sport-
angebote/yogazentrum.html 
Dance Academy: www.svfellbach.de/
sportangebote/dance-academy/informa-
tionen.html 
Trendsport Academy: www.svfellbach.de/
sportangebote/trendsport-academy/in-
formationen.html 
Eltern-Baby-Sport: www.svfellbach.de/
sportangebote/baby-mama-sport.html.
SVF Nordic Walking und Walking 
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Ganzjährig (außer an Feiertagen): Treff-
punkt Parkplatz Max-Graser-Stadion, 
dienstags 18 Uhr, und donnerstags, 18 
Uhr.
SVF Reha und Gesundheitssport
Allgemeiner Rehasport mittwochs 9.10 – 
10 Uhr Gymnastikraum Tennisverein 
(Kienbachstr. 21); Sturzprophylaxe mitt-
wochs 10.40 – 11.30 in der Gäuäckersport-
halle 1 (Bühlstr. 141); Adipositas-Sport 
dienstags 11-11.50 Uhr im Sportzentrum 
LOOP; Rehasport Rücken z.b. freitags 9.10-
10 Uhr im Sportzentrum LOOP.
SVF Turnabteilung
Tennisverein Rot-Weiß Fellbach
Kienbachstraße 21, Tel. 0711/582 529, E-
Mail: info@tev-fellbach.de.
Einzel- und Gruppentraining für alle Al-
tersgruppen, verschiedene Angebote wie 
Guten-Morgen-Tennis, Intensivkurse, 
Schläger sind leihweise erhältlich, weitere 
Informationen unter Telefon  
0171/471 0294.
SVF – Sportabzeichengruppe
ab Montag, 13. April: Training und Ab-
nahme des Sportabzeichens für Kinder/
Jugendliche (ab 6 Jahre) und Erwachsene 
im Max-Graser-Stadion Fellbach; immer 
montags von 18 bis 20 Uhr.
TSV Schmiden      
Wilhelm-Stähle-Straße 13, Telefon 0711/ 
951 939-0, Fax 0711/951 939-25, Öff-
nungszeiten Di 16.30 bis 18.30 Uhr, Mi 9 
bis 12 Uhr, Do 16.30 bis 18.30 Uhr.
TSV Activity
Bühlstraße 140, Tel. 0711/5104 9980
 Öffnungszeiten Trainingsbereich: Mo, Mi 
und Fr 7.30 bis 22.30 Uhr; Di und Do 9 bis 
22.30 Uhr; Sa und So 9 bis 18.30 Uhr.  
Sauna: Mo + Fr 9 bis 22 Uhr, Di + Do 10 bis 
22 Uhr, Mi 16 bis 22 Uhr, Sa + So 10 bis 18 
Uhr.
Öffnungszeiten Kinderbetreuung: Mo 16 
bis 19.30 Uhr, Di + Do 9 bis 12 Uhr und 16 
bis 19.30 Uhr, Mi + Fr 16.30 Uhr bis 19.30 
Uhr, Sa + So 9 bis 15.15 Uhr.
weitere Informationen: www.activity-fell-
bach.de.

TSV Sportforum
Wilhelm-Stähle-Straße 13
Webseite: www.sportforum.tsv-schmi-
den.de. 
TSV Tanzen
Wilhelm-Stähle-Str. 13
Tel. 0172/737 9055, Webseite: www.tan-
zen.tsv-schmiden.de.
Gesellschaftskreise Mo bis So ab 18 Uhr; 
Kindertanzen Fr 15 bis 19.30 Uhr; Turnier-
tanzen Mi und Do 19 Uhr; Zumba für Er-
wachsene Di 20 bis 21 Uhr; Discofox und 
Boogie Woogie auf Anfrage. 

TSV Turnabteilung
Mixed-Impact-Step: dienstags 20 bis 21 
Uhr, Bauch-Beine-Po: donnerstags 20 bis 
21 Uhr, Beweglich im Alltag: mittwochs 
10 bis 11 Uhr; jeweils Bewegungszentrum.
TV Oeffingen
Schulstraße 14, Tel. 0711/511 707, Fax 51 
48 53, Öffnungszeiten Di 14 bis 18 Uhr, Fr 
8.30 bis 12.30 Uhr. 
OeFit Fitness- und GesundheitsCenter 
Beim Seele 2, Tel. 0711/510 4665 – Öff-
nungszeiten Mo, Di & Fr 8 bis 13 Uhr, 15 
bis 22 Uhr; Mi & Do 8 bis 12.45 Uhr, 15 bis 
22 Uhr; Sa, So & Feiertage 9 bis 17 Uhr. 
Infos: tv-oeffingen.de/sportangebote/oe-
fit.
TVOe Fitness und Tanz
Kurse: dienstags 19 Uhr Jazztanz in der 
Festhalle; mittwochs 10 Uhr Taijiquan; 
11.05 Uhr QiGong; 18 Uhr Tap Dance IV; 
19.45 Uhr Line Dance, alle Spiegelsaal der 
Sporthalle 2; mittwochs  18.30 Uhr Vinyasa 
Yoga; 19.40 Uhr Yin Yoga, beide Gymnas-
tikraum der Turn- und Festhalle; donners-
tags 19 Uhr Tap Dance III; 20 Uhr Jazzstyle 
im Spiegelsaal der Sporthalle 2; Anmel-
dungen per E-Mail an _s.fabbro@gmx.de 
oder per Telefon 0711/519 815, Informa-
tionen unter www.tanz-balance-oeffin-
gen.de
TVOe Gymnastik Body-Fit
 donnerstags 19.30 Uhr.

Jung und Aktiv

Abenteuerspielplatz

Termine - Treffs - Themen

Notdienste
Ärzte
Allgemeiner Notfalldienst in der Rems-Murr-Klinik, Am Jakobsweg 1 in Winnenden, 
Tel. 116 117. Sprechzeiten montags, dienstags, donnerstags 18 bis 22 Uhr und mitt-
wochs und freitags 14 bis 22 Uhr, samstags, sonntags und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr. 
Hausärztlicher und internistischer Notfalldienst: Die diensthabende Praxis erfahren 
Sie über die bundesweite Hotline 116 117 oder auf der Webseite: www.116117.de.
Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis: Augenärztliche Notfallpraxis am Ka-
tharinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, Stuttgart, geöffnet freitags 
16 bis 22 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen 8 bis 22 Uhr. 
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 01806/071 122.
Gynäkologischer Notfalldienst außerhalb der Sprechstunden, samstags sowie sonn- 
und feiertags, Tel. 01805/557 890. 
Hals-Nasen-Ohren-Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden über Tel. 116 117. 
Kinder- und Jugendärzte: Notdienst der Kinder- und Jugendärzte in der Ambulanz der 
Kinder- und Jugendmedizin des Rems-Murr-Klinikums Winnenden, Am Jakobsweg 1, 
Winnenden, Tel. 01806/073614. Sprechzeiten werktags von 18 bis 22 Uhr, an Wochen-
enden und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten übernehmen die Ärzte 
der Kinder- und Jugendmedizin des Klinikums. Telefonische Voranmeldung  nicht not-
wendig. 
Zahnärzte
Zahnärztlicher Notfalldienst, Notfalldienstnummer 0761/1201 2000.
Tierärzte
Informationen zum tierärztlichen Notdienst an Werktagen von 18 bis 21 Uhr, am Wo-
chenende und an Feiertagen zwischen 8 und 16 Uhr unter Telefon 0800/930 0600  
oder www.tiernotdienst-rems-murr.de.
Apotheken
Kostenfreie Rufnummer 08000/022 833; Apotheken-Schnellsuche www.lak-bw.de/not-
dienstportal oder Tel. 01805/002 963; Apotheken-Notfinderdienst vom Handy ohne 
Vorwahl Tel. 22833 (max. 69 c/min). Dienstbereitschaft von 8.30 bis 8.30 Uhr des 
nächsten Tages.
Samstag, 11. April: Apotheke VITA, Seelbergstr. 24, S-Bad Cannstatt; Viadukt Apothe-
ke, Strümpfelbacherstr. 6, Weinstadt-Endersbach. 
Sonntag, 12. April: Trauben Apotheke Fellbach, Vordere Str. 1, Fellbach; Remstal Apo-
theke, Ruhrstr. 5, Waiblingen.
Montag, 13. April: Kappelberg Apotheke Fellbach, Berliner Platz 2, Fellbach; Neue 
Apotheke Schmiden, Gotthilf Bayh Str. 4, Fellbach.
Dienstag, 14. April: Adler Apotheke Kernen, Fellbacher Str. 1, Kernen im Remstal; Kur 
Apotheke Bad Cannstatt König Karl Passage, Badstr. 9, S-Bad Cannstatt.
Mittwoch, 15. April: Söhrenberg Apotheke, Neustadter Hauptstr. 91, Waiblingen; Pas-
sagen Apotheke, Ostendstr. 67, S-Ost.
Donnerstag, 16. April: Apotheke Stetten, Klosterstr. 17, Kernen im Remstal; Apotheke 
Alte Mühle Obertürkheim, Augsburger Str. 674, S-Obertürkheim.
Freitag, 17. April: Apotheke Münster, Mainstr. 45, S-Münster; Alte Apotheke Unter-
türkheim, Augsburger Str. 383, S-Untertürkheim.
Samstag, 18. April: Römer Apotheke Mache Kernen, Karlstr. 8, Kernen im Remstal; 
Apotheke am Bahnhof Cannstatt, Bahnhofstr. 11, S-Bad Cannstatt.
Sonntag, 19. April: Apotheke Korber Höhe, Salierstr. 7/2, Waiblingen; Lindern Apothe-
ke Stuttgart, Gablenberger Hauptstr. 75, S-Ost.




